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Josef Mann wurde am 11. August 1920 geboren 
und mit zwanzig Jahren zur Deutschen Wehrmacht 
eingezogen. Was Krieg bedeutet erlebte er von Juni 
1941 bis September 1943 in Russland, 1944 in 
Frankreich und danach bis Jänner 1946 in amerika-
nischer Kriegsgefangenschaft.
Als ich am 3. Oktober 1940 zur Deutschen Wehr-
macht nach Lundenburg in Niederdonau, Infanterie-
Nachrichten-Ersatz-Kompanie 44, Moltke-Kaserne 
einrücken musste, ... da nahm ich mir vor, alles was 
ich so beim Militär erleben würde, aufzuschreiben. 
Ich ahnte ja nicht, dass dieses Elend für mich so lan-
ge dauern würde! In den unzähligen Nächten in Russ-
land beim Telefondienst, an der Vermittlung, bei Tag 
unmöglich – Leitungsbau, Störungen, Rückzüge –, da 
habe ich meine Erlebnisse kurz, stichwortartig und 
unverfänglich meinen Feldpostbriefen nach Hause 
anvertraut. Viele Jahre später von Südfrankreich, so-
gar noch von der Invasionsfront Normandie klappte 
es auch noch und jeder Brief kam ohne Zensur heim. 
In der Gefangenschaft versteckte ich die Notizen in 
der Windjacke und so, sonst könnte ich in diesem 
Buch nicht alles so genau beschreiben. 

Truppenkennzeichen 
der 137. Inf. Division, 
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... ein Werk, dessen Thematik nicht neu,  
aber dessen Zeit- und Ereignisgenauigkeit beispiellos ist ...

Freitag, 27. September 2013, 19 Uhr
KuK Ziersdorf, Wienerstraße 12

Gemütliches Beisammensein bei Brot und Wein.


